
Esz Anstand. 

st- Aus offener Straße enge-« 
alle n und durch einen Pistolenschnß 
eichtvernnmdet wurde vor Kurzem der 

Prnkident des Appelll10s5, Senntor 
Magenni. in Palermo, Sizilien. Die 
leier Unbeinnnten Thäter entlmnen. 

Neunrtig ist ein Lehren-gen- 
zistanlh der dem llnterrichtgvlane der 

,Vollsschulen zn Lijttich, Belgiem ein- 
verleibt worden ist. Mit dem geogmi 

« 

chen Unterricht in jenen Schulen ist 
änilich seit Kurzem ein Lehmann iiber 

den Etsenlmhnvertebr nnd die Hand- 
babung der Clsenbalnisalthilltne verbun- 
den. Die nöthigen Plane und Karten 
u diesem Unterricht werden von der 
egiekung geliefert. 
Schreckliche Rache an ihrem 

treulosui Verlobten nahm ein 
schönes Mädchen in Grnbovci, Slavos 
nien. Sie lockte den jungen Mann in 
ihren Garten, wo ihre Eltern ihn nieder- 

» warfen und festhielten, während« die 

Verrathene mit dein eigenen Messer ihre-:- 
Verlobten diesem beide OIMU UND W 

Stück der Wange nbschnitt. Der Seine-er- 
verletzte wurde in’s Spital gebracht. Die 

Uebeltbitter wurden verhaftet 
,· Ein Paradies iur Dienst- 
m a dche n scheint der kleine crt Baden 
im nördlichen Schweden zu fein, wenn 

folgende-L in einer Zeitung Luleag ent- 

haltene Jnserat nicht ulsertriebene Mit- 
theilungen enthalt: »Ein Dienstmäd- 
chen erhiilt in Boden gute Stellung; 
hoher Lohn, eigene-J Zimmer, Tele- 

« hon, Tamenfahrrad und Pianino 
« 

»- uszng iur Wasser und Holz. Offerten 
anter ,lsjute Etellung’ an Postamt 
Baden zu senden." 

« 
AugeinemSchnellzugehers 

J»aus verhaftet wurde treulich auf 
Bahnhos SchneidemiihL Pairu, eine 

« jugendliche Verlauferin eine-·- Berliner 
, Kottseltionsgeschästes. Als der Zug in 

( 
»die Statian emgelansen war, veranlag- 

ten Beamte eine höchst elegant gekleidete 
junge Tause, ihr Gepäck zu offnen. Sie 

K entnahnien dann dem Koffer zum Theil 
recht werthvolle Tamentolletten und 
kostbare Seiden- und Samnietrester. 
Nach Beschlagnahme des Kaisers- mit 

nhalt wurde dessen Besiherin in Haft 
genommen Die Feslnahme war auf 
,—eranlassuna des Chess der betreffen- 
den Firma erfolgt, welchem zu Ehren 
gelommen war, daß eine seiner Vertau- 
serinnen das Lager arviundert hat«-e. 

Zu einein Maisatre a ufdemT 
c ze an kaut esz auf kein l!raiilianii."i«sen. 

»Hutldcisschilse »Wie Inn Eli-lassen« H 
O Während einer Falut ists-z Schiffe-Z von ; 
Mo de Janeirv nach der Insel Tenerifias 
ließ der erste Steuermann ice Fahr-« 

;- keuges den Kapitali, dessen Frau, den 
weiten Steuermann und einen Mutw- 
n ermorden. Bei der Ankunft desJ 
chisses in Teneriffa grisfdas spanische 
iegsschiis ««’,nsauta Jsahella« auf 

eranlassung des brafilianischeu Kon- 

UFS die »Juliana Schlosser'« an, deren 
annschaft mit Litevolverfchusieu ant- 

Iortete. schließlich inuszte sie lavitu- 
iren, woraus sie oerhastet wurde. Ter 
’teuermann, der dass slliasialre anne- 
ichtet, hatte sich vorher schon eine Iiuael 

in den Kopf gejagt. 
Für eine Bareuiagd bildete 

Yitbeel uulangst den Behandlun. lsin 

«unger Bär rrar au-; seinem etwa-z au- 

icht gewordenen liaiia im Vahuauterg 
chuppen ausgebrochen und hatte iich 
urch verschiedene Ballen und Prasser 
en Weg in’s Freie zu verschaffen rie- 

wusit. Eine grosxe Menschenmeuae sam- 
melte sich sehr bald unt Meister Pers-; 
aber Niemand wagte-. ihm nahe zu 
samtnen. Schließlich gan ein Mustetier 
aus den Autzreiszer los. Dieser aber ris; 
dem Vaterlandevertheidiger ein tiichtiaez 
Stück aus-«- dem Beintleid Nunmehr 
,tiilpte einer der Anwesenden dein Waren 
seinen großen Feuerungslarb iiber den 
Kopi. Dann wurden Bretter unter den 
Korb geschoben, und hieraus wurde der 

Gesangene im Triumph in seinen Zwin- 
ger zurückgebrachL Kaum war die Thur 
aber wieder verschlossen, fv befand sich 
Mich der-Var tvieder aui der Straße. 

est ging ihnt ein Molliutscher mit 
inem Kanthaten energisch zu Leibe-, 
nd wenn ihn Meister Pesi auch tuchtia 

n die Hand biß, er lief; ihn nicht locker, 
ndern brachte den Bari-n zum zweiten 
al in den Kaiia zurück, der sent besser 
en einen Ausvruch seines .iiisi:iiett izichert wurde. 

c 
c 

-· Ueber einen Wiiiiiit iiiiilirti 
in Bi ii n d iiniir den Kohliniiir 

riiilien Dir liix -.-iisiiiii ll iii litiiirliniin 
biirg lsii ni:liii. Tii ils-l iliiiiiiciiiiiii 
»unin lieu-zis- iiixs Viiliiiixriiiiniisö auszie- 
ispclh iinii ik liiii Liiii iiiiii Niiiiii le verii il- irin »F iiiir iiii Der Al- 

gunii Ist-H liiililinlsiriiizs lieichi.ttiiii 
ken, iiin den Briiinoliro iin Jiinirn 

schen zii iuiiiiiii, isilinii rsiiJ nicht- 
I die liinziiiiizisiiiiie Feiicrniilir iiii 

nie nach zeliiitiiiii irr iiniiiitiil roche- 
Atbeii des Feiiirz Herr zii iiiiiriin. 

ganze Kohlenitiipel iiiiifiie iiliiiiiriis 
» werden« wobei in kni- iiliiliciiriisii 
leii fortwährend Wiilicr iiisiiisliisnl 

":«de. Von Zeit zii Zeit schliiiicii die 
len Flammen iiiis den iiliiiiiiicnbeii 

Kolileiimiilicn hervor. Viele Iiiiisisiirie 
von (5eiiiiierii Ilolile wiiren iiirl·riiiiiit. 
Der Ztiibi ersinnt-z dadurch eiii iiiiiiz 

«.-..-bedciniiirier Schimm, der iiiii so großer 
st, iilij iiiiili diis Briiiidrlickitijiide iiiiiiii 
Ich al-; liiLi iiiriviimliiir wiireii. Die 
efache dis-« VrJiiieT der sich äußerlich; 
thurch siiirii Miiiicheniwickeliiiig be-; 
rlbar machte, ioiir offenbar Selbst-i 
link-ins und diidiiich eiiifiiiiideihj 

die Kohlen zii liiiiii inid ohne Ein-: 
na der iioihiveiioigen Liiiischcichte 
’«" rt waren. 

sc- 

Ailzu eifrig im Spivnfnns 
gen war der Flurichiip der Gemeinde 
Neniignh im französischen Departement 
Aisne. Ter sranzöiisehe Minister des 

Jnneren hatte vor einiger Zeit an die 
ihm nntergebenen Beamten das Er- 
suchen gestellt, jede Person, die sich 
durch Auszeichnungen in der Nähe von 

Festungswerten, Benutzung von Karten 
up s. w. der Spionage verdächtig mache, 
den haheren Behörden anzuzeigen. Be- 
sagter Flursehüp bemerkte nun letzthin 
auf dem Felde einen Mann, der, ein 
Taschenbnch in der Hand, die auf 
dein Boden liegenden Steine eingehend 
betrachtete. Ohne Zögern forderte der 

s Wächter des Gefeser den Fremden unf, 
smit ihm zum Rathhaus zu tonnnen. 
Der unbekannte helte eine vom Ministe- 
rium der öffentlichen Arbeiten ausge- 
stellte Austreistarte hervor, die ihn alJ 
einen gemiiien litosselet bezeichnete, 
»(ftosselet oder nicht,« brummte der Be- 
amte, »Zum-lieu niit!« Ta dieser Aus- 
fordernng teine Folge gegeben wurde, 
same der Flnrschüy den »Svion« beim 
Kragen, aber in demselben Augenblick 
becnerlte er, dafz der Verstchtige die 

-t)tosette der Ehrenlegion im Knovfloch 
trug. Tag machte den Beamten doch 
etwas- stutzig, nnd er entfernte sich mit 
der Ertlarnng, das-. er Gendarmerte 
holen werde. Der Fremde wartete deren 
Erscheinen jedoch nicht ab, sondern be- 
stieg den ersten Zug nach Lille. Als 
dann die Gendarmen den »gefithrlichen 
Menschen« nicht mehr fanden, wurde 
von Reinignv Bericht an den Staats- 
anwalt von Laon erstattet. Dieser inei- 
dete die Sache nach Lille, und nun 

stellte sich heraus-, daß der Spion der 
dortige Universitatgvrosessor Gosselet 
war, der vom Minister der öffentlichen 
Arbeiten den Auftrag erhalten hatte, 
Erhebungen iiber die Brdenbeschaffem 
heit des Departements 5Lliszne anzustellen. 

Sehn mloseAngeutung des 
Un glücks der Ueberschtvennnten in 
Attbaoern bat in einigen Stadien des 
gesegneten Bayernlandes große Entrü- 
stung hervorgerufen. Reisende Künstler 
versprochen, den Reinertrag von Kon- 
zerten, die sie veranstalten wollten, für 
die iteberschrvemmten abzuliefern. Sie 
erhielten darauf von den Stadtmagistras 
ten unentgeitlich Lokale zur Verfügung 
gestellt, ebenso gewahrte man ihnen 
tstrettigbeleuchtung nnd »He-gnug Die 
Konzerte erfreuten sich eines guten Be- 
suches, die Künstler lieferten aber von 
der Reineinnahme nichts oder fast nichts 
ad· Jn Kivingen gab der nngarische 
Violirwirtuofe Kiralo ein solches »Wohl- 
thatigkeit5" Konzert; er nahm eirea 200 
Mart ein, sür die Uebersehwemmten 
gab er aber nur 2 Mart ti» Pfennige 
ab. In Bamberg veranstaltete die Sün- 
gerin Teresa Tosti mit ihrem Gatten, 
dein Klaviervirtnosen Polizei-, ein Kon- 
zert, inr dass ihr dass Stadttheater zur 
Verfügung gestellt tvorden mar. Tas 
Fittnstlerpaar hatte 257 Mark Ein- 
nahme und reiste ab, ohne einen Pfen- 
nig abzuliefern. Die angetiindigten 
Konzerte Juni-Panier in Kitzingen und 
Würzburg wurden abgesagt. 

Für Begnadignng seines 
Attentttters eingetreten ist 
der lsloldardeiter Nietzsche in Darmstadt, 
Oeffen. tsr hatte in Folge einer Miß- 
handlung, die ihm von dem Studenten 
Rovi aus Frautiurt a. M. widerfahr, 
ein Auge eingebiiizt und ist dadurch 
dauernd in seiner Erwerbsfahigteit be- 
schrantt. Kopf wurde zu 8 Monaten 2 
Wochen Gefängniß verurtheilt. Der 
Vater Kopr lehnte nun für den Fall, 
daß seinem Sohne durch die Verbitfzung 
der Strxtfe nnd deren Folgen die 
issistenzmothteit im Vaterlande abge- 
schnitten würde, es ab, dem Verletztem 
der tein Vermogen desas3, eine entspre- 
chende Entscheidignngszsunnne zu bezah- 
len. Für den Fall einer Vegnodigung 
seines Sohnes versprach Kopf sen. jedoch 
ein eimpiiiessenes Echmerzensgeld 
Nietzsche nnterstiitzte daraus ein an den 
Landeevater gerietstetesz Osesuch um Be- 
gnadignng des Vernnheitten, kie dann 
auch erfolgte. Als lsntsehadignng 
emvsina Nietzsche ist«-« Mart. 

Eine Mniienfiucht non De- 
portirten lint juith die Belorden 
der Insel Sachetti-« Eiiiirieih in große 
Beunruhigung verfeka iftnni IW 
Strnflinne ivnren damit beichuftint, 
Balken ftir du«- tirouretiort zu stoßen 
zu binden. Als- die Arbeit an der Kiiste 
des tatarischen Wolfe-·- lnsendet sour, lic- 
stiegen die Teportirnn die Floh-, unt 
mit Hilfe von ungebrmixten Segeln über 
den Golf nni die iiliikiiche Kutte- liinninrs 
zufahren. Die Breite des Wolfes ist nn 

dieter Stelle ungefnhr lW Werst MS 
enniiiche Meile-ni. Tie Strofliuge inn- 
deten in der Tiinije von Des-anri, wo sie 
spurlos minnenan it» der Flucht- 
linge tvorcu mit Wuter versehen-, die 
lie ihren 2:««nt«tern weggenommen bot- 
teu. Eine lseinnizs tsinreiiung der Flucht- 
linge eutiencsete 5oldnteinilitlieilunn 
mußte underrichnter Tingezuriicklelnem 

Als Unitqu in kirchlichen 
Verrichtungen durfte die That- 
ioche anzusehen um« out-, es im deutschen 
Reiche eine tnthotiiche Gemeinde gibt, 
die jeden Sonntag das liunnne sal- 
vutn iiir die fconzoiiiche Redublit 
singt. Dielottiringiiche Gemeinde Aions 
court hatte lurz vor dem deutsch-iron- 
zdiiichen Kriege mit der frunzdiiichen 
Gemeinde Arrone ausgeweint afttiche 
Kosten eine Kirche nnd einen itchliof 
in Arrone erbauen lassen. Da die be- 
nachbarten lothrinqiichen Dotter zu 
weit entfernt waren, fuhren die Bewoh- 
ner des genannten Dorfes auch nach 
dem Kriege, nnd nachdem Bionconrt 
mit sum deutschen Reiche gekommen 
war, fort, in die Messe nach Arroye zn 
geben« Jest dentt man daran, iit Aions 
eaurt selbe eine Kirche zu bauen. 

»Am-—- 

Inland 

Sechshundert Schafe ver- 
bta n n te n bei einem Feuer, das vor 
Kurzem ein ganzes zHäufergeviert einnelnnende Vielthätte in ansas City, 
Mo» zerstörte. Vier Feuerwehrlente 

ivurden durch einstiirzende Wände ver- 
est. 

Am Schlucker gestorben ist 
neulich ein mehr als 80 Jahre alter 
Mann Namens Teall in Syracufe, N. 
Y. Die Aetzte vermochten dem Schluck- 
sen, von dein der Greis an einem Tage 
befallen wurde, keinen Einhalt zu ge- 
bieten, so daß der Bedauetnswetthe 
nach etwa einek Woche seinen Geist auf- 
gab. 

Mit elf Jahren als kriege- 
rische Amazone sich offenbart hat 
das Schiilmadchen Owens in Marion- 
ville, c. Sie gerieth aus dem Schul- 
wege mit anderen Schulkindern in einen 
Streit, worauf sie in ihrer Wuth nach 
Hause eilte, eine geladene Flinte holte 
und in einen Hausen Schultinder schoß. 
Ein Knabe wurde tödtlich verwundet- 

Wie durch ein Wunder ge- 
rettet wurden unliingst die 40P fsag 
giere eines Straßenbahnwageus in 
Cleveland, O. Der Wagen entgleiste 
vor einer Briicke, rrelche iiber eine tiefe 
Schlucht stihrt. Durch das Seitengeläns 
der wurde der Wagen etwas aufgehal- 
ten nnd blieb stehen, als er sast zur 
Hälfte iiber dem Abhang schwebte. 
Wäre er einen Fuß weiter gerollt, so 
wären Wagen nnd Passagiere zerschmet- 
tert worden. So tant indefz Niemand 
zu Schaden. 

Seine Mutter dem Hungers 
tode iiberliesern wollte der Arzt 
Dr. Millett in Fand du Lac, Wis- 
Gillett wurde klirzlich nach verzweifelter 
Gegenwehr auf die Anklage verhaftet, 
feine 74 Jahre alte Mutter mißhandelt 
zu haben. Tie Greisin erklärte, daß ihr 
Sohn sie in ein Zimmer eingesperrt 
und die Thiire vernageli habe, in der 
ausgesprochenen Absicht, sie verhungern 
zu lassen. Er sei im August v. J. von 

Chicago nach Fand du Lac gekommen 
und habe sie uni Unterstützung ersucht. 
Sie habe ihm tagtäglich siir 75 Ceuts 
Odium verschafft, und nebstdem habe 
derselbe mehrere Male Opiunisendungen 
zum Betrage von je 8. ) von ishicago er- 

halten. Jn der letzten Zeit habe er sich 
auffällig benommen; er sei nur noch 
eine Ruine, und der stiere Blick in sei- 
nem Auge verrathe, das; sein Geist ge- 
stört fei. 

Nicht wild genug waren die 
Stiere, nach der Ansicht der Hu- 
schauer, bei einein EtieraeieeMe in Sau 
Luis Potosi, Matten Tie Zuschauer 
hatten das ubiiche bluttriesende Schau- 
spiel erwartet, doch als nacheinander 
drei Stiere vergesiihrt wurden, welche 
nicht kaumer u!allteu, gerieth die 
Menge in große Muth Unter wildem 
Geheul schlug die entmenschte Schaut 
die Sitze iuri und klein, durchbrach die 
Arena und stürzte auf die seigeu Stiere 
zu. Man aualte die arnicn Thiere so 
lange, bis sie noihgeziunugen ihre Pei- 
niger augriiien. Trei Perienen wur- 
den aus die Homer gesuieth nnd schwer 
verwundet; die Anderen euttameu. 
Der Aufruhr dauerte jedoch fort, und 
die Polizei iuus:te ichliefxlieh die Ruhe- 
stdrer auseinander treiben· Nachtraglich 
hat die Stadtkhorde die Veranstaltung 
von Stiergefechien fur vie Zukunft ver- 
boten. 

Thatstichlich boni Erdboden 
ve rschw n n den ist dar Knriem eine 
Frau Donalieein in Philadelnhicn Wah- 
rend sie ins Keller ihrer Wohnung mit 
einem dort bescheinigten Arbeiter sprach, 
stieß sie nrntottlich einen Schrei aus-, 
wars die Arme in die Hohe und ver- 

schwand spurlos nor den Augen des ent- 
setzten Arbeiters. Letzterer holte Hilfe 
von der Straße, und die Untersuchung 
ergab, das; Frau Tonghertn, eine ziem- 
lich iorvnlente Danie, in eine alte, 26 
Fuß tiefe Cisterne, von bereit Vorhan- 
densein lein Mensch eine Ahnung ge- 
habt hatte, gestürzt war. Sie war aus 
den unter einer Laae Erde ruhenden 
Deckel der isisterne zu stehen gekommen, 
und unter ihrem istewichte waren die 
morschen Bretter gebrochen. Nur unter 
großen Schwierigkeiten gelang es, die 
Frau ans der Bersenluna heraan- 
ziehetn woraus sie nach einem Oosoitale 
geschosst wurde. Vier zeiate e- sich 
daß sie zum litlitck nur gerinaiiiaiqe 
Verletzungen erlitten hatte 

,,Natten mit ellenlaugen 
Schwanzen« und »eines Maschine 
niit Flügeln« sah der Seemnnn Weise 
in einer Sau Franc-leider Polizei- 
station, wohin er in einem Ansalle von 

Sausertvahnsinn gebracht worden war. 
Der Mann war im Susse nächtlicher 
Weile über eine Telearavbenstange ge- 
stolpert und, als er bemerkte, daß ein 
Polizist aus ihn zulam, die Stange 
einsach hinausgetlettert. Unter der 
Schwere seines Körpergewichtz zerriß 
dabei ein Draht, so dasz die Telephon- 
verbindnng in der Nachbarschaft unter- 
brochen wurde. Weise ging dann aus 
einem anderen Drahte einige Schritte 
weit und schwang sich aus den Ballon 
des Hauses eines gewissen McGrevv, 
dem Polizisten von oben zurusend, daß 
er hier zu hause sei. Der Zechbruder 
drang dann in das Vorderziminer der 
McGrevy'schett Wohnung ein und ent- 
lleidete sich, uin aus dem Sovha Nacht- 
ruhe zu halten. Von dem Gerausche 
aber war MeGrebv erwacht- der dann 
die Arretirnng des Sauslings ver- 
anlaßte. Aus der Polizeistation be- 
ruhigte man Weise zunächst mit Bro- 
niide, unt ihn am nächsten Morgen dein 

Polizeistdi zu überantworten. 
«- 

) 
« 

Freiwillig dem Zuchthaus 
überantwortet hat sich John 
Cmorv von Cincinnati. Emory fabri- 
zirte vor etwa 12 Jahren sogenannte 
elektrische Gürtel, die Heilkraft besihen 
sollten. Er suchte überall Agenten, die 
er jedoch nur unter der Bedingung 
engagirte, daf; sie ihm erst 84 fitr zwei 
Probegtirtel senden mußten. Da lie- 
kanntlich tie Dummen nicht alle wer- 

den, florirte Emorys Geschäft, bis die 
Bundesbeliörde ihn wegen Verletzung 
der Postgeseye belangten. Er wurde im 
Jahre 1889 zu 15 Monaten Zuchthaus 
und zu einer Geldstrafe von 8500 ver- 

urtheilt. Vor seiner Ueberfiihrung nach 
dem Zuchtlians gelang es Entom, in 
einem unbewachten Momente aus dem 
lsounthststefangniß zu entwischen. Er 
flüchtete sich nach Kanada und betämpfte 
mit Erfolg die von der Bundesregiernng 
gemachten Versuche, seine Auslieferung 
zu erwirlen· Kürzlich trieb ihn das 
Heimweh, sich freiwillig den Bundes- 
behörden in Cincinnati zu stellen. Er 
wurde nach dem Zuchthaus in Colum- 
bus gebracht, wo man ihn aber, da sein 
Gesundlxitkzustand ein schlechter war, 
zunächst dem Hospital der Strafanstalt 

s überwies. 

Brandstiftnng gegen Be- 
za h l n n g veriibte ein gewisser Rhodes 
l in Tals-th, Minu. Die Sache kam ge- 

legentlich eines Prozesses, der gegen die 
Firma Howard und Haynie und John 
G. Hei-ward wegen einer Geldsorderung 
angestrengt worden war, an den Tag. 
Die beklagte Firma betrieb ein Ellen- 
waarengeschaft und machte vor fünf 
Jahren Baiiterott. Rhodes war Ver-; 
täuser in dem Laden. Er sagte unter 
Cid aus, er habe ans Anstisten der 
Howards den Laden in Brand gesteckt; 
Hoivard sei mit ihm, Nhodes, überein- 
getonimen, ihm 8300 dasiir zu bezahlen 
und im Falle des gänzlichen Abbren- 
neu-J des Leidens die doppelte Summe. 
Rhode-H gestand ferner ein, vorher schon 
sechs Wohngebaude, die Eigenthum 
der Hornardz waren, unter Beihilfe 
Edward Howards in Brand gesteckt zu 
haben. John G. Howard bezeichnete 

» 
die Angaben Rhode-X als unwahr, sagte 

s aber, Rhode-:- habe den Laden allerdings 
» 

in Brand gesteckt; Haynie habe ihn dazu 
l geduugeu. 

Durch einen-Hund vor Räu- 
berii geschützt wurde letzthin der 
z lsrvrefifuhrmann Maus von Frank- 
sord Flo. Er erzählte auf der Polizei- 
ftation syclgende5: »Ich war gegen 6 
llhr Abends auf dem Wege nach Brides- 
burg mit meinem Fuhrwerke gerade 

i unter der tfiienlnihnbriicke vorgeschrem 
als vier Männer ans dem Dunkel auf 

s mich losxsitnrztein Zwei fielen dem 
Pferde in die Zügel, und die anderen 
zwei wollten sich auf mich werfen. Da 
aber sprang eine große Bulldogge, die 
mich immer begleitet und die gerade 
unter dein Bocke schlies, bellend empor, 
biß winkend unt sich und trieb die laut 
fluchendii i Schritten einige Schritte zu- 
ruit. « h selbst hieb nach Leibeztraften 
auf mein Pferd ein. Dies nnd die 
immer grinnniger werdenden Angrifse 
meiner lriiven Dogge bewogen die Rän- 
lser, d. :- Pferd fahren zu lassen, 
worinf ih in aller Eile von dannen 
jilxilr.« 

Yin einer Kohlengrnbe ver- 
fchu t tet wurden jiinasthin eine An- 
zalsl Arbeiter in .L8.:-...over Plain5, Pa- 

» 
Sie waren damit lsefchaftigt, eine große 

H Qiiantitat Schlamm zu entfernen, wel- 
cher durch eine Oeffnung eingedrungen 
war. Dabei ereignete sich ein isinsturz, 
nnd Hunderte von Tonnen likrnnd stürz- 
ten von obenher ans die Arbeiter herab. 
Vier der letzteren wurden sofort getödtet, 
wahoevd zwei andere mit großer Mühe 
nnd mit gebrochen :: lstliedern ans ihrer 
schrecklichen Lage Linn wurden. Die 
vier Getodteten tonnten nicht erreicht 
werden. Die von der Unglücke-stelle ent- 

sernter siebenan Grubenarbeiter wur- 

; den durch die Massen von Grund wider 
die Stuzbalten der Grube istd andere 
Triinnner geworfen. Einer von den 
Arbeitern wurde ans eine Traisine ge- 
worfen, die sich in Bewegung setzte, so 
dafz der Mann nach einer Stelle ge- 
langte, wo er außer Gefahr war. 

I Auf eine-c hohen Briiete 
tollidirt sind neulich zwei Eisen- 
bahnzuge in Wilminntom Del. Wah- 
rend ein Eisenbalm-Frachtzug über eine 
105 Fuß hohe, iiber den Brandhwine- 
Fluß und eine tiefe Schlucht führende 
Brinte fuhr, brach die Kuppeluna zwi- 
schen zwei Wagen, nnd ehe diese wieder- 
hergestellt werden tannte, fuhr ein in 
derselben Richtung tommender Passa- 
gierzug mit großer Gewalt wider den 
ersten Fug an. Zwei Wagen des Fracht- 
zuges wurden von der Brücke geworfen , 

! der Paifagierfuq blieb qliirklicher Weise 
lauf den Geleisen stehen. Die Passagiere 
wurden durch den Zusammenftoß ge- 
swaltia durcheinander geschitttelt, und» 
ieine Anzahl derselben erlitt mehr oder 
minder schwere Verletzungen. 

Suspendirt wurde eine 
ganze Klasse Studenten vor 

Kurzem in der Universität bei Colum- 
bnS, O. Die betreffenden »Musen- 
sühne« hatten um die Erlaubniß nach- 
gesucht, die Stadt zu besuchen, was 
ihnen aber verweigert wurde. Sie gin- 
gen dann ohne Erlaubniß, und es 
wurde ihnen anheimgestellt, für ihren 
Ungehorsnm entweder öffentlich Abbitte 
zu leisten oder sich snsbendiren zu lassen. 
Sie wählten das Letztere. 

Theneren Hirschfleischhans 
del betrieb ein gewisser Tabor von 
Prairie du Sac, Wis. Er wurde vor 
Kurzem um 825 und die Kosten ge- 
straft, weil er einen erlegten Hirsch ver- 

kaufte, ehe sechs Tage der Jagdzeit um 
waren. 

-«-· —- —- 

Die Sorte, die Ilir immer gekauft liabt, und die seit melir 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, liat die Unterschrift von 

getragen und ist von Anbeginn an 

unter seiner personliclien Aufsicht 
hergestellt worden. Easst Eucli in 

dieser Beziehung von Niemandem tiiusclien. Falscliungen, 
Naehahmungen und Substitute siiul nur Experimente und 
ein gefiihrliches Spiel mit der Gesundlieit von Siiuglingeu 
und ltindern—Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist CASTORIA 
Castoria ist ein Substitut fiir Castor Ol, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Es ist unsehiidlich und angenehm. 
Es enthiilt weder Opium, Morphia noch andere narkotische 
Bestandtheile. Sein Alter biirgt fiir seinen Worth. Es 
vertreibt Wiirmer und beseitigt Fieberzustiinde. Es heilt 
Diarrhoe und Windkolik. Es erleiclitert die Besehwerden 
lies Zahnens, heilt Verstopfung und Bliihungcn. Es belbr- 
dert die Verdauung, regulirt Magen und Darin und verleiht 
einen gesunden, natUrlichen Schlaf. Der Kinder Panacae— 
Der Mutter Freund. 

ACHTES CASTORIA IMMER 

t 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 

In Gebrauch Seit Mehr Ais 30 Jahren. 
THE CENTAUR COMPANY, 77 MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 

Alle Arten Bücher und Zeitschriften-!- 
J. P. Windolph, Box U, Grand Island, Neb. 

M. 1 $. POULTRY FENCING 
Is thoroughly interwoven but has long horizontal wires, 

which classes it as 

A FENCE, NOT A NETTING. 
Like a fence, it can be properly stretched and erected with 
few posts and without top and bottom rails. Has cable selv- 
age and a cable running through the fence every foot. 

Bach roll contains the famous M. M. S. trade mark. 
None other genuine 

We are manufacturers also of the following famous fences: 

CABLED FIELD AND HOG FENCE 
with or without lower cable barbed. All horizontal 

lines are cables 

STEEL WEB PICKET FENCE 
parks, cemeteries, etc. Steel gates, posts, etc. Everything 

QE KALB FENCE CO., 100 High St., CE KALB, ILL. 1 at. July 21,1896. rat. July 6, 1897. 

In Time of Peace 
In time of peace prepare for war. It won’t be long 
until the wind will be whistling around your legs and 

you’ll be shivering like a three card monte man at a 

country fair, so don’t delay your overcoat buying 
until it's too late. Our line of good, warm, winter 
overcoats is the largest in America, and the prices are 

the lowest. If you find it convenient we’d like to 
have you come in and look through our line before 
buying. If it isn’t convenient to come yourself send 
for our catalogue, it will give you the quality, style and 
price just as exact as a salesman. >■ It’s full of informa- 
tion regarding your clothing, shoes and underwear 
buying. Honesty is woven into every stitch of cloth 
we sell; it is stitched into every seam; dyed into every 
color. Whatever you buy of us to wear it is sold to 
you with the distinct understanding it will do you 
honest service, and if it don’t it’s a mistake on. our 

part, and we’re always anxious to pay for our mis- 
takes. This is the policy that has built up our won- 

derful business in clothing for men and women, boys 
and girls. Don’t you like our way of doing business? 

SEND US ONE DOLLAR r 
ut this a<l. out and send to u.s with 91.00, and we w ill send y >>n n,j ■ 

Ni:w Ittl'ItOVKD At UK qt kfc* PAHL0K om.AN.by freight c.o. I» t 

loeiaininailoo. You can examine it at your nearest freight depot .. \ 

If you hod It exactly a» represented, equal to organs that retail «’ \> 
976.001<> #100.00, the greatest value you ever saw and far better ton ■ 

organ* advertised by others at more money, pay the freight agent our 

•prrlaioo iuffrr pries, 931.76, less the91, or930.76 and freight chance*. 

131.75 IS OUR SPECIAL 90 DAYS PRICE. iSSU'SK! 
▼ ■ — ■ -price charg 
ed by others. Such an offer was never made before. 

miniir fill CCi! is one of the moat durable and aweeteattoned In 
ftvjMfc UUllN slrumentserormade. Fromtheillustrsti'-o 

shown, which is engraved direct from a photograph, you can form 
some Idea of Its beautiful sppearaors. Made from Solid 
Quarter Sawed Oak, antique finish, handsomely decora t- 

SsDdorXnBjiteit 189© style, l»»K ** qi ken is 
6 feet 5 inches high, 42 Inches long, 2a inches wide and weighs 
3.V0 pound*; contain* 6 ofla»ea,ll stop* as t <-llow*, Diapason, 
Prlueipal, llulclans, Slelodla, Celeste, Cremona, Haas Coupler, 
Treble Coupler, IMapaaon forte, Prlueipal Forte, sod Vo* lluma 
h* ; t Oetate Coupler*, 1 Ton* Swell, 1 brand Organ Swell, 4 Seta 

Orrheatral Toned Iteaonatory Pip* quality Heeda, 1 Set of 8 7 Pure 

Sweet Belodla Heeda, 1 Set of 87 Charmingly Brilliant Celeste 
Heeda, 1 Set of 24 Hlrh Bellow Smooth IMapaaon Heeda, 1 bet of 
94 Pleaalng Soft Melodious Principal Haeda. 

TUC APIJC ftllCCM ion consist of the celebrated 
I ht AUIviL guttn iUrd«, which are only used 
In the highest grade Instruments, also fitted with Ham- 
mond Couplers and Vo* Humana, also best liolgt felt*, leathersi 
etc., bellow* of the best rubber cloth, 3 phr oellows stock 
and fluent leather In valve*. THE ACME QUEEN Is 
finished with a 10x14 beveled plate French mirror, nickel 
plated pedal frames and every modern Improvement. WK 
I t KN1SII KltKk a handsome organ stool and the bostorgau 
Instruction book published. 
CUARANTEED25 YEARS 
Arm* queen Organ we Issue a written binding 26 veer, 
guarantee, by the term* and conditions of which If any* 
pa t gives out we repair It free of charge, fry lion* 
month and we will refund your money if you are not! 
perfectly tatinfled. 600 of the.e organa will bs sold si 
981 76. Order Slone*. Don't delay. 

OUR RELIABILITY IS ESTABLISHED M 
not dealt with us ask your neighbor about us, write 
the nuhliMher of this paper, or Metropolitan National 
bank, National Hank or the Republic, or hank or Commerce, Chicago, or Herman Exchange Bank, New York or 
any railroad or express company in Chicago, w* hoe a capital or «*er 9460.ouo.oo, occupy entire one of the larg- 
est business block* In Chicago and employ orer S00people in our own building. HK hkLL oiioaS* at f*j oo t 
up; Pit NOS, 91*6 OO and up; also everything In muBical instrument* at lowest wholesale price*. Write for free 
special organ, piano and musical instrument catalogue. Address, 
SEARS,• ROEBUCK & CO. (Inc.). Fulton, Desplaineaand Wajman Sti.. CHICAGO, ILL. 


